
GEMEINDE EGELSBACH  
Sozial- und Kulturausschuss 

Niederschrift 21. Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses am 10.09.2020 1 von 7 

 Egelsbach, 11.09.2020 
 

G E S A M T E   N I E D E R S C H R I F T 
 

der 21. Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses 
am Donnerstag, 10.09.2020, 20:05 Uhr bis 21:13 Uhr 

im Raum 25 des Rathauses 
 

 

Anwesenheiten 
 
Vorsitz: 

Jaxt, Hans-Joachim (SPD) vertritt Haas, Hans-Jürgen (SPD) 
 
Anwesend: 

Vogt, Axel (FDP) vertritt Kuhn, Michael (FDP) 
Eberhard, Martin (CDU) vertritt Wurm, Sascha (CDU) 
Eßer, Harald (GRÜNE) 
Fink, Mathias (WGE) 
Höhme, Rolf (CDU) 
Klose, Andrzej (GRÜNE) 
Knöß, Torben (WGE) 
 
Entschuldigt fehlen: 

Haas, Hans-Jürgen (SPD) 
Kuhn, Michael (FDP) 
Heimsath, Sabine (SPD) 
Wurm, Sascha (CDU) 
 
Vom Gemeindevorstand anwesend: 
Wilbrand, Tobias 
Braukmann-Best, Inge 
Fink, Helmut 
 
Vom Gemeindevorstand entschuldigt fehlen: 
Bettermann, Irmgard 
Becker, Valentin 
Bergerhausen, Klaus Dieter 
Fritzsche, Werner 
 
Von der Gemeindevertretung anwesend: 
Klein, Wolfgang (LINKE) 
 
 
Von der Verwaltung anwesend: 

Kraus, Manfred (Schriftführer) 
Lucic, Silvija (Schriftführerin) 
 
 
Gäste: 
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Der Ausschussvorsitzende Hans-Jürgen Haas (SPD) sowie sein Vertreter Herr Michael Kuhn 
(FDP) sind für die heutige Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses entschuldigt. Herr Hans-
Joachim Jaxt (SPD) steht als heutiger stellvertretender Ausschussvorsitzender zur Wahl. Die an-
wesenden Ausschussmitglieder des Sozial- und Kulturauschusses stimmen wie folgt ab: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimme(n) (1x SPD, 2x GRÜNE, 2x CDU, 2x WGE, 1x FDP), 0 Gegenstimme(n),  
0 Stimm-enthaltung(en) 
 
Annahme der Wahl von Herrn Hans-Jochaim Jaxt (SPD) zum stellvertretenden Ausschussvorsit-
zend für die Sozial- und Kulturausschusssitzung am 10.09.2020. 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende Hans-Joachim Jaxt eröffnet die Sitzung des Sozial- und Kulturaus-
schusses um 20:05 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Zu Beginn der Sitzung sind acht Aus-
schussmitglieder anwesend. Der Ausschussvorsitzende stellt fest, dass die Einladung form- und 
fristgerecht erfolgt und das Gremium beschlussfähig ist. 
 
 

TOP 3 wird von der Tagesordnung genommen, da er in der Sitzung des Bau- und Umweltaus-
schusses am 08.09.2020 in die nächste BUA-Sitzung geschoben wurde. 
 
 
Es liegen keine weiteren Änderungs- und Ergänzungswünsche vor, es werden keine Einwände 
gegen die Tagesordnung erhoben. Die Tagesordnung wird daher wie folgt einstimmig genehmigt: 
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Tagesordnung 
 
 

öffentliche Sitzung 
 

1. Mitteilungen und Anfragen  
 

1.1 Mitteilungen des Vorsitzenden  
 

1.2 Mitteilungen des Gemeindevorstandes  
 

1.3 Anfragen  
 

2. Ausschreibung der Essensversorgung für die Kinderbetreuungs-
einrichtungen 

(VL-28/2020) 

 

3. Antrag 03-2019 der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 
20.08.2019 
Prüfauftrag "Bepflanzung Berliner Platz" 

(VL-34/2020) 

 

4. Anträge der Fraktionen  
 

4.1 WGE-Fraktion  
 

4.1.1 Antrag 2020-01 der WGE-Fraktion vom 24.08.2020 
betr.: "Interkommunale Zusammenarbeit in der Seniorenberatung 
mit der Stadt Langen" 
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Sitzungsverlauf 
 
 

öffentliche Sitzung 
 

1. Mitteilungen und Anfragen 
 

1.1 Mitteilungen des Vorsitzenden 
 

Es liegen keine Mitteilungen des Vorsitzenden vor. 
 

1.2 Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
 

Fachbereich Bürgerdienste 
Fachdienst Familie &Soziales 
 
1. Platzsituation Kinderbetreuung 
 
Kindertagesstätten U3: Von Insgesamt 120 Plätzen für Kinder unter drei werden zum 1.10. d. 
Jahres 101 belegt sein. Aus jetziger Sicht ist davon auszugehen, dass die angebotenen Plätze bis 
zum Wechsel des Kindergartenjahres 1.8.2021 ausreichen werden. 
 
Kindertagesstätten Ü3: In den Kindertagesstätten stehen aktuell 30 freie Plätze für Kinder über 3 
zur Verfügung. Auf der Basis der Anmeldungen, werden die Einrichtungen aller Voraussicht nach 
zum Monatswechsel Januar/Februar 2021 voll belegt sein. Allerdings haben wir in den letzten 
beiden Jahren ähnliche Entwicklungen erwartet, schlussendlich haben die Plätze aber immer bis 
zum Schuljahreswechsel ausgereicht. Sollte eine Warteliste drohen, muss die Gemeinde über die 
Öffnung einer weiteren Gruppe nachdenken.  
 
Schulbetreuung: Die Schulbetreuung ist voll belegt. Zurzeit stehen 8 Kinder auf der Warteliste. 
Jedoch ist davon auszugehen, dass diese in den nächsten Monaten wegen weiterer Abmeldungen 
von älteren Kindern aufgenommen werden können. 
 
2. Corona-Bescheide Kinderbetreuung 
 
Die Bescheide für die Corona-Zeit in der Kinderbetreuung sind versandt. Da sich die Bescheide 
nicht sofort erschließen, hat die Gemeindeverwaltung ein Begleitschreiben und eine FAQ-Liste mit 
zu erwartenden Fragen und Antworten zusammengestellt. Das Anschreiben wird als Anlage dem 
Protkoll beigefügt. 
 
3. Ausbau Raumangebot Schulbetreuung 
 
Der Ankauf der Containeranlage Brühl liegt der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vor. 
Ein Teil der Anlage soll, um die Schulbetreuung räumlich zu erweitern, auf das Schulgelände 
versetzt werden. Mittel dafür enthält der Haushaltsplan 2020. 
 
Seit Mai 2020 gilt ein Beschluss des Kreistages, Investitionskosten für Schulbetreuungen nach 
einem Schlüssel 1/3 Kreis, 2/3 Kommunen aufzuteilen. Betriebskosten würde der Kreis zur Gänze 
übernehmen. Verhandlungen darüber wurden aufgenommen.  
 
4. Weiterführung des Betreuungsvertrags mit Langen 
 
Die Stadt Langen ist sehr interessiert daran, den Kinderbetreuungsvertrag mit der Gemeinde 
Egelsbach weiterzuführen. Ziel ist es, den Kindern aus Langen den Verbleib in einer Einrichtung 
der Gemeinde Egelsbach bis zum Schuleintritt zu ermöglichen. 2021 wird über eine Verlängerung 
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des bestehenden Vertrages zu beschließen sein. Aktuell laufen Gespräche, ob zumindest die 
bereits aufgenommenen Kinder bis zum Übertritt in die Schule in Egelsbach verbleiben können. 
 
5. Kooperation mit Langen in der Seniorenarbeit 
 
Erste Gespräche über eine Kooperation der Gemeinde Egelsbach mit Langen bzw. der Haltestelle 
in Bezug auf die Seniorenarbeit haben bereits stattgefunden. Es sollen weitere auf der Fachebene 
folgen, um zu klären, in welchen Bereichen und in welchem Umfang eine Kooperation möglich und 
sinnvoll sein könnte.  
 
6. Aktueller Stand Jugendparlament 
 
Der Satzungsentwurf zur politischen Beteiligung der Kinder und Jugendlichen wurde durch den 
Städte-und Gemeindebund geprüft und in einigen Punkten bemängelt. Die Projektgruppe der 
Jugendlichen haben die Einwände bereits in einer Sitzung besprochen und eine eigene 
Stellungnahme dazu erarbeitet. Die Vorschläge werden jetzt geprüft und gegebenenfalls dem 
HSGB noch einmal zur Bewertung vorgelegt. Ziel ist die Einbringung einer beschlussfähigen 
Satzung in die nächste Sitzungsrunde. 
 
7. Aktueller Stand Sichere Häfen 
 
Aufgrund der aktuellen Situation in Moria hat es eine Pressemitteilung des Bündnisses gegeben, 
die bereits per Mail verschickt wurde. Weiterhin gibt es Anfragen der Presse an die Gemeinde, 
was sie vor dem Hintergrund der aktuellen Situation bereits tut.  
 
Grundsätzlich ist es eine Entscheidung der Bundesregierung, ob Deutschland weitere Flüchtlinge 
aufnimmt. Insofern diese Entscheidung fällt, wird zu klären sein, ob versucht wird, diese auf die 
Mitglieder des Bündnisses zu verteilen, oder ob dies nach dem bisher geltenden gesetzlichen 
Verfahren erfolgt. 
 
Die Gemeinde Egelsbach würde dann entweder über den Kreis oder aber über das Bündnis zur 
Aufnahme aufgefordert. In diesem Zusammenhang wird der Fachdienst klären, ob es noch freie 
Kapazitäten in der Dresdner Straße gibt, und inwieweit der Kreis einer Aufnahme weiterer 
Flüchtlinge in dieser Unterkunft zustimmen würde. 
 

1.3 Anfragen 
 

Gv. Rolf Höhme (CDU) stellt folgende Anfragen: 
 
a) Wie sieht aktuell die Besetzung der Erzieherinnen/Erzieherstellen aus? 
b) Wurden/werden Veranstaltungstermine für das Seniorenprogramm im 2. Halbjahr bekannt 

gegeben? 
c) Ab wann ist mit einer Besetzung der vakanten Stelle der Seniorenberatung zu rechnen? 
d) Wird im kommenden Jahr eine Ausbildungsstelle zur Verfügung gestellt? 
 
Bürgermeister Wilbrand beantwortet die Anfragen wie folgt: 
 
Zu a. Es gibt weiter freie Erzieherstellen, welche voraussichtlich besetzt werden können. 
 
Zu b. Da die Senioren zur Corona-Hochrisikogruppe zählen, sollen keine Veranstaltungstermine 

stattfinden. Lediglich die Sportgruppe trainiert auf Grundlage des geltenden Hygiene-
konzeptes. 

 
Zu c. Die letzte Ausschreibung der Seniorenberatung hat leider keine Ergebnisse erbracht. 

Bürgermeister Wilbrand verweist auf die Gespräche mit der Stadt Langen über eine 
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mögliche interkulturelle Zusammenarbeit. Gleichwohl wird die Besetzung der Stelle 
weiterhin angestrebt.  

 
Zu d. Bezüglich des Ausbildungsplatzes kann noch keine verbindliche Zusage gemacht werden.  
 
Gv. Axel Vogt (FDP) erkundigt sich nach dem aktuellen Stand in der Kita Zauberbaum. Herr Kraus 
(Leitung Fachbereich Bürgerdienste) erklärt, dass das Betreuungsjahr positiv gestartet ist, auch ist 
die Leitung gleichgeblieben, was Kontinuität erwarten lässt. 
 

2. Ausschreibung der Essensversorgung für die Kinderbetreu-

ungseinrichtungen 

VL-28/2020 

 

Den Vorschlag der Kitakommission eine Gewichtung von 50% Preis und jeweils 25% Bioanteil und 
25% saisonale Produkte hat der Gemeindevorstand abgeändert und die folgende Gewichtung 
beschlossen: 80% Preis und jeweils 10% Bioanteil und 10% saisonal Produkte. 
 
Hierbei bleibt die Erhöhung auf 30% Bioanteil (Mindestanteil, sowie 15% Mindestanteil an 
saisonalen Produkten) bestehen, lediglich die Gewichtung der Vergabekriterien in den Angeboten 
wurde angepasst, da ansonsten der Preis zu sehr in die Höhe getrieben werden kann. 
 
Beschluss: 

Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 
 
Die Essensversorgung der Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde Egelsbach werden, 
nach den Anlagen 1-11, europaweit öffentlich ausgeschrieben. Beginn der Essenslieferungen: 
15.12.2020. Laufzeit 3 Jahre mit Verlängerungsoption von 2 Jahren. 
 
Die Ausschreibung beinhaltet auch die Leistungen für die Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Offenbach-Land e.V. für die Kita Zauberbaum. Die Schulbetreuung ist ausgenommen. 
 
Redaktionelle Änderungen der Ausschreibung kann der Gemeindevorstand im Verfahren 
vornehmen. Der Gemeindevorstand beschließt die Vergabe. 
 
Abstimmungsergebnis: 
7 Ja-Stimme(n) (1x SPD, 1x GRÜNE, 2x CDU, 2x WGE, 1x FDP), 0 Gegenstimme(n),  
1 Stimmenthaltung(en) (1x GRÜNE) 
 

3. Antrag 03-2019 der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 

20.08.2019 

Prüfauftrag "Bepflanzung Berliner Platz" 

VL-34/2020 

 

TOP 3 wird von der Tagesordnung genommen, da er in der Sitzung des Bau- und Umweltaus-
schusses am 08.09.2020 in die nächste BUA-Sitzung geschoben wurde. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand mit der Fortsetzung der Planung und 
der Bereitstellung von Mitteln für die Teilentsiegelung des Berliner Platzes. 
 

Teil 1: (s. Planskizze)  
 
Entsiegelung des südlichen Randes (Heinestr.) in der Fortführung der bestehenden Baumreihe, 
unter Beilassung einer Zugangsschneise, auf 50 m Länge und 1,5 m Breite. Auf dieser Fläche 
können dann sukzessive Bäume der „100 Bäume für Egelsbach – Idee“ der ev. Kirche und 
Baumspenden aus den Reihen der Kerbburschen gepflanzt werden. Es können bis zu 8 Bäume 
gepflanzt werden.  
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Teil 2: (s. Planskizze) 
 
Entsiegelung des nördlichen Randes. Bei dieser Variante muss wegen der verlegten Leitungen 
der genaue Verlauf der Entsiegelungsstrecke noch geprüft werden. Geplante Länge: 90 m, Breite 
1,5 m. Es können bis zu 20 Bäume gepflanzt werden.  
 

4. Anträge der Fraktionen 
 

4.1 WGE-Fraktion 
 

4.1.1 Antrag 2020-01 der WGE-Fraktion vom 24.08.2020 

betr.: "Interkommunale Zusammenarbeit in der Seniorenberatung mit der 

Stadt Langen" 
 

 
 
Beschluss: 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja-Stimme(n) (1x SPD, 2x GRÜNE, 2x CDU, 2x WGE, 1x FDP), 0 Gegenstimme(n),  
0 Stimmenthaltung(en) 
 
 
@NK04@ 
 
 
 
 
Hans-Joachim Jaxt Manfred Kraus 
Ausschussvorsitzender Schriftführer 
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